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Kommunales Kino mon ami: Goetheplatz 11 | 99423 Weimar 
Tel: 03643 847745, Fax: 03643 847748 
www.kinomonami.de | kino@monami-weimar.de

Programmpreis der DEFA-Stiftung 2014 I Kinopreis des  
Kinematheks-verbundes 2001, 2003, 2004, 2007, 2008, 2009, 2010, 
2011, 2012, 2014, 2015, 2017 I Programmpreis der MDM 2020 –  2025

Eintrittspreise: 7,-  Euro /5,- Euro ermäßigt 
Kartenverkauf/Einlass: jeweils 30 Min vor Vorstellungsbeginn 
Kartenvorbestellung: im Kino oder per E-Mai, bis 7 Tage im  
Voraus möglich, bestellte Karten bitte bis 15 Min vor 
Vorstellungsbeginn abholen, danach werden sie frei verkauft.

Redaktion: Leana Elger, Franziska Winter  Gestaltung: illuise 
Druck: Druckerei Schöpfel Weimar   
Titelbild: SENTIMENTAL VALUE © K. T. Andersen / Fotos © Filmverleih 

Unser Kino wird unterstützt durch  
die Stadt Weimar und das Land  
Thüringen, Referat Medien –  
Thüringer Staatskanzlei. 

Kino u. Kulturzentrum mon ami sind Teilbereiche des städtischen Eigen- 
betriebs Jugend-, Kultur- & Bildungszentrum VHS/mon ami Weimar.  

KINO MON AMI WEIMAR 
Sonderveranstaltungen und Filmreihen 

Film im Forum Seebach 
05.01.  Seniorenkino im Marie-Seebach-Stift 

Kooperation mit der Bauhaus-Universität Weimar 
13. / 20. / 27.01.  Filmvorlesung WiSe 25/26,  
geschlossenes Seminar

GRAMA Filmreihe 
14.01.  LA CÉRÉMONIE (BIESTER) (OmU) + Filmeinführung

Queer Cinema 
15.01.  TRUTH OR DARE + Filmeinführung

Weitere Sonderformate im Januar  
16.01.  INVISIBLE PEOPLE + Regiegespräch 
17.01.  Gnadenlos Schick Kostümverkauf 

Martin Luther King Day  
19.01.  I AM NOT YOUR NEGRO



DAS TIEFSTE BLAU

Die 77-jährige Tereza lebt in einer kleinen Industriestadt  
im Amazonasgebiet. Eines Tages erhält sie die offizielle  
Anweisung der Regierung, in eine Seniorenkolonie in  
einer entlegenen Gegend zu ziehen. Hier sollen die 
Alten ihre letzten Jahre »genießen«, während die junge 
Generation sich voll und ganz auf Produktivität und 
Wirtschaftswachstum konzentrieren kann. Doch Tereza  
widersetzt sich. Sie begibt sich auf eine Reise immer  
weiter hinein in das Amazonasgebiet, durch die Nebenflüsse 
und den Dschungel. Einen letzten Wunsch will sie sich  
erfüllen, bevor man ihr die Freiheit nimmt. Einen letzten 
Wunsch, der Tereza verändern und ihr Leben in eine neue 
Richtung lenken wird.
BR/MX/CL/NL 2025, 87 min, FSK 6, R: Gabriel Mascaro,  
D: Denise Weinberg, Rodrigo Santoro, Miriam Socarrás, Adanilo, 
Rosa Malagueta u.a.

© Tony Vahl

PETER HUJAR'S DAY

Ein verrauchter Nachmittag im Jahr 1974. Fotograf Peter 
Hujar – eine wichtige Figur der New Yorker Szene – erzählt 
seiner Freundin Linda Rosenkrantz für ein Kunstprojekt von 
seinen vergangenen 24 Stunden. Die beiden reden über das 
Leben in einer Stadt, in der alle Kunst machen wollen aber 
niemand Geld hat; über ein Treffen mit Allen Ginsberg und 
pikanten Gesprächsinhalten; über die schriftstellerischen 
Vorzüge von Susan Sontag gegenüber Fran Lebowitz oder 
auch nur über das Abendessen. Sie sprechen bis tief in die 
Nacht, wie es nur Vertraute können: ehrlich, persönlich, 
mit leisem Witz und großer Zuneigung. Ira Sachs hat die 
Transkripte für die Leinwand adaptiert und einen leichtfü-
ßigen wie vielschichtigen Film daraus gemacht. Im Zentrum 
steht eine Intimität, die noch lange nachhallt.
USA 2025, 76 min, OmU, FSK 12, R: Ira Sachs, D: Ben Whishaw, 
Rebecca Hall 

DAS TIEFSTE BLAU PETER HUJAR‘S DAY



GRAMA Filmreihe 
Die Filmreihe des Graduiertenkollegs Medienanthropologie 
widmet sich dem Phänomen der Rache anhand von drei 
unterschiedlichen Ausprägungen: feministische Rache, 
Klassenrache und Rache der Natur. Dabei wird nicht nur 
der Frage nach verschiedenen filmischen Darstellungen 
von Rache nachgegangen (Rache im Film), sondern 
auch der Möglichkeit, dass das Medium Film selbst ein 
Rachepotenzial entfaltet (Rache des Films).
Eintritt frei 

LA CÉRÉMONIE (BIESTER) 
Die wohlhabende Familie Lelièvre hat in Sophie eine hervor-
ragende Haushälterin gefunden, die noch dazu bescheiden 
und anspruchslos ist. Sie ahnen nichts von dem dunklen 
Geheimnis der jungen Frau, die ihre Freizeit am liebsten vor 
dem Fernseher verbringt. Als die Lelièvres im Urlaub sind 
und Sophie allein die Villa hütet, freundet sie sich mit der 
vorlauten Postbeamtin Jeanne an. Diese hegt aus persön-
lichen Gründen schon länger einen tiefen Groll gegen 
die Familie und stiftet Sophie zur Rebellion gegen ihre 
Arbeitgeber an. Gemeinsam schmieden die beiden »Biester« 
einen folgenschweren Plan … Claude Chabrol hat hier 1995 
einen packenden, kammerspielartigen Psychothriller mit 
Rachethema und brodelnd-düsterer Atmosphäre inszeniert.
FR/DE 1995, 107 min, OmU, FSK 12, R: Claude Chabrol,  
D: Isabelle Huppert, Sandrine Bonnaire, Jacqueline Bisset,  
Jean-Pierre Cassel u.a. 

+ Filmeinführung am 14.01. durch das Graduiertenkolleg 
Medienanthropologie

LA CÉRÉMONIE (BIESTER) 



SEHNSUCHT IN SANGERHAUSEN

Zwei Frauen begegnen sich in Sangerhausen: Ursula, eine 
Kellnerin mit gebrochenem Herzen und Neda, eine iranische 
YouTuberin mit gebrochenem Arm. An einem Sommerabend 
verliebt sich Ursula in eine geheimnisvolle Musikerin aus der  
Großstadt, während Neda davon überzeugt ist, in einer rätsel- 
haften Straßenkehrerin eine alte Freundin erkannt zu haben.  
Die verschlungenen Wege des Zufalls führen die beiden  
Frauen zu einer Geisterjagd in die Berge … Julian Radlmaier 
macht die ostdeutsche Kleinstadt Sangerhausen zum 
vielseitigen Schauplatz. Es geht um Zusammenhalt und 
Gemeinschaft, Deutschland und seine Arbeiter*innen sowie 
die leise und laute Sehnsucht nach einem anderen Leben.
DE 2025, 90 min, FSK 6, R: Julian Radlmaier, D: Clara Schwinning, 
Maral Keshavarz, Henriette Confurius, Paula Schindler,  
Ghazal Shojaei u.a. 

Queer Cinema 
Gemeinsam mit dem Queerfilmfestival Weimar zeigen wir in 
Abständen Filme, die queeres Leben und Denken in den  
Fokus rücken und auf unterschiedliche Weise szenisch um- 
setzen. Die Vorstellung ist gefördert über Demokratie Leben.
Eintritt frei

TRUTH OR DARE

Der experimentelle Dokumentarfilm TRUTH OR DARE ist  
maßgeblich vom Gefühl der Abgeschnittenheit und Sehnsucht  
des Corona Lockdowns inspiriert – und genau dort setzt er  
auch ein. Aus den Distanz-Interviews entspinnen sich frag-
mentarische Erzählungen von Menschen aus verschiedenen 
Teilen der Welt, die alle nach Berlin kamen, um hier ein 
Zuhause in der queeren sexpositiven Szene zu finden. Sie 
erzählen Geschichten von tröstenden Dates, Liebeskummer 
oder von der Flucht aus faschistischen Elternhäusern. 
DE 2025, 79 min, FSK 18, R: Maja Classen, D: Dita Rita Scholl,  
Ann Antidote, Nicky Miller, Rob Talin, Diana Kleimenova. 

+ Filmeinführung durch das Queerfilmfestival Weimar  
am 15.01. 

SEHNSUCHT IN  
SANGERHAUSEN

TRUTH OR DARE



GNADENLOS schick – Fundusverkauf
Wir ordnen und putzen unseren Fundus. Um Platz für Neues 
zu schaffen, trennen wir uns von einzigartige Schmuckstücke 
und wertvolle Schätze. Sichert euch besondere Kostümteile, 
ganze Outfits und Accessoires zu fairen Preisen – für die 
Bühne, den Alltag oder die kommende Faschingssaison. 
Bezahlung in bar oder per PayPal möglich. Kommt stöbern! 
GNADENLOS schick freut sich auf euch. 

INVISIBLE PEOPLE 

In ihrem persönlichen Filmessay INVISIBLE PEOPLE porträ- 
tiert die Filmemacherin Alisa Berger verschiedene Butoh-
Performer während ihrer Inszenierungen. Dabei vermischt sie 
Off-Texte mit kunstvoll-experimentellen Tanzarrangements, 
die das Wesen des japanischen Butoh-Tanzes in den 
Vordergrund stellen und das Publikum mit Musik und Tanz 
adressieren. Die experimentelle Doku vereint die Poesie des 
Choreografen Tatsumi Hijikatas mit den Lebensgeschichten 
verschiedener Protagonisten und eine mysteriöse Suche 
nach den titulierten »unsichtbaren Menschen«.
DE/FR 2023, 71 min, FSK 12, R: Alisa Berger 

+ Filmgespräch mit Regisseurin Alisa Berger am 16.01.

INVISIBLE PEOPLE 



MADAME KIKA

Als Sozialarbeiterin ist es Kika gewohnt, anderen zu helfen. 
Dabei könnte sie selbst Hilfe gebrauchen. Während sie mit 
ihrem zweiten Kind schwanger ist, stirbt ihr neuer Partner 
unerwartet. Pleite und mit gebrochenem Herzen muss sie 
ihre Prioritäten neu setzen und stark bleiben, Geld  
verdienen – und zwar schnell. Um über die Runden zu  
kommen, versucht sie sich als Sexarbeiterin. Anfangs tut sie 
sich schwer damit, doch die erfahrene Domina Rasha  
weiß Rat. Das bitter-komische Portrait einer Frau zwischen 
Trauer, ökonomischem Druck, emotionaler Selbstfindung, 
Lust und Zerbrechlichkeit. 
BEL/FR 2025, 110 min, FSK 16, R: Alexe Poukine, D: Manon Clavel, 
Makita Samba, Ethelle Gonzalez Lardued, Suzanne Elbaz,  
Anaël Snoek u.a.

Martin Luther King Day 
Anlässlich des Martin Luther King Gedenktages zeigen  
wir einen passenden Film, der die Geschichte der 
Rassendiskriminierung in den USA beleuchtet und die  
dortige Bürgerrechtsbewegung in den Fokus rückt. 

I AM NOT YOUR NEGRO

Als der US-Schriftsteller James Baldwin im Dezember 1987 
starb, hinterließ er ein 30-seitiges Manuskript mit dem Titel 
»Remember This House«. Das Buch sollte eine persönliche  
Auseinandersetzung mit den Biografien dreier enger 
Freunde werden, die alle bei Attentaten ermordet wurden: 
Martin Luther King, Malcolm X und Medgar Evers.  
Die persönlichen Erinnerungen an die drei großen Bürger-
rechtler verknüpft Baldwin mit einer Reflektion der eigenen, 
schmerzhaften Lebenserfahrung als Schwarzer Mann in den 
USA. Raoul Pecks Archivdoku I AM NOT YOUR NEGRO 
schreibt Baldwins furioses Fragment fort und verdichtet 
es zu einer beißenden Analyse. In kühner Erweiterung des 
literarischen Textes spannt der Film den Bogen bis in die 
Jetztzeit. Umfassend informativ und tragisch zeitlos.
USA/FR/BEL/CH 2016, 93 min, FSK 12, R: Raoul Peck 

MADAME KIKA I AM NOT YOUR NEGRO



LOLITA LESEN IN TEHERAN

Im postrevolutionären Teheran der 1990er-Jahre wagt 
die Literaturprofessorin Azar Nafisi einen stillen Akt des 
Widerstands: In ihrer Wohnung versammelt sie heimlich  
sechs ihrer Studentinnen zu einem privaten Lesekreis. 
Gemeinsam tauchen sie in die verbotenen Werke der 
westlichen Literatur ein. Inmitten politischer Repression 
und religiöser Kontrolle wird das Lesen zu einem Akt der 
Selbstermächtigung, der die Frauen zum Reflektieren über 
Freiheit, Liebe und Identität inspiriert. Basierend auf einer 
wahren Geschichte und dem gleichnamigen Bestseller 
erzählt LOLITA LESEN IN TEHERAN eindrucksvoll, wie 
Literatur auch in Zeiten großer Dunkelheit Räume innerer 
Freiheit schaffen kann.
IT/ISR 2025, 108 min, FSK 12, R: Eran Riklis, D: Golshifteh Farahani, 
Zar Amir, Mina Kavani, Bahar Beihaghi, Isabella Nefar, Raha Rahbari, 
Lara Wolf u.a.

SENTIMENTAL VALUE

Nach DER SCHLIMMSTE MENSCH DER WELT gelingt 
Joachim Trier mit seinem neuen Film ein vielschichtiges 
Meisterwerk über Beziehungen und Gefühle, die  
ständig im Fluss und in der Aushandlung begriffen sind.  
Das großartige Ensemble um Renate Reinsve und  
Stellan Skarsgård trägt die besondere Mischung aus 
Leichtigkeit, Humor und Melancholie, die Triers  
Filme auszeichnen. Eine sorgsam erzählte aber nicht  
ausgedeutete Familiengeschichte, die zugleich ein Film  
über das Filmemachen ist. Nicht umsonst wurde 
SENTIMENTAL VALUE in Cannes mit dem Großen Preis  
der Jury ausgezeichnet.
DK/DE/FR/NOR 2025, 133 min, auch OmU, FSK 12, R: Joachim Trier, 
D: Renate Reinsve, Stellan Skarsgård, Inga Ibsdotter Lilleaas,  
Elle Fanning, Anders Danielsen Lie u.a.

LOLITA LESEN IN TEHERAN SENTIMENTAL VALUE



Kinder- und Familienprogramm / Schulkino / Ferienkino 
Weiterführende Informationen zu aktuellen Kinderfilmen 
finden Sie über die Homepage der Deutschen Film- und 
Medienbewertung FBW: www.fbw-filmbewertung.com 

CHIHIROS REISE INS ZAUBERLAND

Chihiros Reise ins Zauberland erzählt die Geschichte eines 
Mädchens, das in der Tradition des Adoleszenzfilms ein 
einschneidendes Abenteuer erlebt. Die junge Chihiro zieht 
mit ihrer Familie an einen neuen Ort. Auf der Fahrt dorthin 
verirren sie sich – und landen im Tunnel eines verlassenen 
Vergnügungsparks. Im Park jedoch verwandeln sich Chihiros 
Eltern in Schweine. Denn der Vergnügungspark ist ein  
magischer und verwunschener Ort. Um ihre Eltern zurück zu 
verwandeln, muss Chihiro in einem Badehaus für die Hexe 
Yubaba arbeiten und den Geistern, die dort leben, die Stirn 
bieten. Zum Start des neuen Jahres zeigen wir diesen  
preisgekrönten Anime-Klassiker von Studio Ghibli. 
JPN 2001, 125 min, FSK 0 (empfohlen ab 6), R: Hayao Miyazaki 

OH, WIE SCHÖN IST PANAMA

Der kleine Bär und der kleine Tiger leben glücklich in ihrem 
Haus am Fluss bis eines Tages eine Kiste mit der Aufschrift 
»Panama« vorbeischwimmt. Und die duftet auch noch nach 
Bananen! Gemeinsam machen sie sich auf die Suche nach 
dem geheimnisvollen Land ihrer Träume. Was sie dabei fin-
den ist ein zeitlos hinreißendes und überraschendes Aben-
teuer. Liebevoll animiert knüpft der Film an den Stil und die 
kindgerechte Philosophie der Janosch Buchvorlage an. 
DE 2006, 70 min, FSK 0, R: Martin Otevrel 

SENTIMENTAL VALUE

CHIHIROS REISE INS  
ZAUBERLAND

OH, WIE SCHÖN IST PANAMA


